
Protokoll der Mitgliederversammlung des Kleingärtnervereins „An der Parthe.e.V.“ 
 
Datum: 05.Juli 2026 
Ort: Vereinshaus Adenauerallee 5, 04347 Leipzig, 
Anwesend:   36 Mitglieder 
Versammlungsleiter: Frau Tschirch, Vorsitzender 
 
Frau Tschirch eröffnete um 10:04 Uhr die Versammlung. 
Nach der Begrüßung der Mitglieder stellte sie die satzungsgemäße Einberufung der Versammlung fest. 
Die Versammlung ist beschlussfähig, da die Einladung rechtzeitig mit einer Frist von vier Wochen erfolgte und die 
Tagesordnung mitgeteilt wurde. 
 
Der Versammlungsleiter gibt darauf hin die in der Einladung angekündigte Tagesordnung bekannt 
 

1. Begrüßung 
2. Wahl 3. Revisor 
3. Allgemeines 
4. Bearbeitung Pächteranträge 
5. Schlusswort 

Durch Handzeichen wurde die Tagesordnung einstimmig bestätigt. 
 
Zu Punkt 2 der TO:  
In Abwesenheit zu wählen, wurde abgestimmt und einstimmig bestätigt, damit begann die Vorstellung des 3. 
Revisors, Ivo Nikolov, durch Frank Adelmann (Schatzmeister). 
Der 3. Revisor wurde mit …. Stimmen; 2 Enthaltungen; 1 Gegenstimmen gewählt und nahm die Wahl in Abwesenheit 
an. 
 
Zu Punkt 3 der TO: 
Frank Adelmann beschrieb seine aktuelle Arbeit ab Übernahme, keine Übergabe mit altem Schatzmeister, falsche 
Verbuchungen, keine Steuererklärung seit 2022, musste nachgeholt werden. 
Frank Adelmann (Schatzmeister) stellte Änderungen der Zahlungen für das Gartenjahr 2026 (Abrechnung) und das 
Gartenjahr 2027 (Pacht und Umlagen, Versicherungen, Wasser und Strom) vor. Aufwand deutlich geringer, nur 1 
Jahresrechnung, keine Mahnverfahren für jeden einzelnen Posten,  
Anmerkung Jan Burzlaff: Teilzahlungen, Ratenzahlungsmöglichkeiten, 
Antwort: es gibt aktuell Ratenverträge und die Bereitschaft, bei aktivem Anschreiben/Ansprechen über 
Ratenzahlungen zu reden, Gärtner müssen aktiv auf den Vorstand zugehen, Verlängerung der Zahlungsfrist 
Abstimmung:  einstimmig beschlossen 
 
zu Punkt 4 der TO: 
Folgende Pächteranträge wurden bearbeitet und kamen zur Abstimmung. (Anlage zum Protokoll) 
 
Antrag Pächter Andreas Pinkernelle 
Einführung eines mehrstufigen Verfahrens bei Verstößen gegen die Wegepflege 
 
Meinung Anja Tschirch: Belegfotos gibt es seit 2 Jahren und sind einsehbar, per Mail informieren ist ein 
Arbeitsaufwand, der nicht zu tragen ist, nicht jeder hat eine Mailadresse, Arbeitsaufwand mit Einstellung einer Kraft 
Gartennummer 330: Aushang im Schaukasten als Alternative 
Gartennummer 239: Informationspflicht ja, steht aber alles in der KGO, e Mails schreiben- tagelang, Pächter trifft 
man häufig auch nicht an, nicht jeder hat Mailadresse angegeben 
Gartennummer 206: E-Mail hat heute quasi jeder, Mitgliederkartei vervollständigen, Foto aus Handy an Mail senden 
ist kein Aufwand, Informationspflicht ist unerlässlich, gebranntes Kind, Mahnverfahren durch; Diskussionen 
Anja Tschirch: MV erfolgte Abstimmung, nach 3 mangelnden Begehungen, Pflicht als Pächter, 80 Gärten im letzten 
Jahr, Aufwand nicht stemmbar, 80 % haben Mail, 20 % keine, zu jeder jährlichen Abrechnung gibt es den 
Datenabgleich, bei Krankheit…auch die Pflicht eine Nachricht zu senden, geht auch um die 1/3 Regelungen  
Steffen Schubert: er hat aus seiner Erfahrung aus dem letzten Rundgang gesprochen und sein Verfahren erklärt 
Gartennummer 139: Prüfung, Auffälligkeiten, Informationspflicht schon wichtig, Festlegung, nur per e Mail, wer keine 
Mailadresse hat, muss sich selber erkundigen 
Gartennummer 1 (Marlies): jedes mal die selbe Thematik 
Gartennummer 221: wie kann ich Auffälligkeit anschauen; Antwort per Mail,  
Gartennummer 221: ist es nicht sehr aufwändig, allen eine Mail zu schicken und zu antworten, Antrag, ob überhaupt 
mehrstufigen Verfahren überhaupt sinnvoll ist und nur den 1.Schritt 
Gartennummer 144: macht einfach alle eure Wegepflege, diese Sch.. Diskussion 
Abstimmung: ob wir alle 3 Punkte beschließen wollen, so belassen, wie es bisher erfolgt ist oder Bändchen am Zaun 
1.Abstimmung: komplette Antrag Herr Pinkernelle:  



Dafür: keiner; Enthaltungen: 5; Gegenstimmen 31 
 
2. Abstimmung: Informationspflicht belassen  
Dafür: 24; Gegenstimmen: 11; Enthaltungen: 1  
 
3. Abstimmung: Bändchen: 
Dafür: 15; Gegenstimmen: 20; Enthaltungen: 1 
 
4. Abstimmung: Arbeitsgruppe- Inhalt: Gestaltung Wegepflege, Art und Weise; Dialog Informationen, Was braucht es, 
dass das Thema Wegepflege nachhaltig befriedet werden kann, im Rahmen der KGO! 
Dafür: 17; Gegenstimmen: 17; Enthaltungen:2 
 
Gartennummer 129: seit 5 Jahren diskutieren wir über die Wegepflege, Vorschlag, Lösungen zu erarbeiten 
Themen aus MV aus letztem Jahr, unterschiedliche Meinungen herrschen, wie die Wegepflege auszusehen hat, 
Arbeitsgruppe soll gegründet werden 
Vorschlag Vorstand: Gründung dieser Gruppe, bis zur nächsten MV-Versammlung der Inhalte der Arbeitsgruppe, 
Thema Zweckbindungen Wegepflege; Kontrolle bleibt, wie bisher bis zur nächsten MV 
 
Antwort: Frank Adelmann: auffällige Gärten, Hilfe, System Gartenbund ist für Massenkommunikation nicht geeignet, 
sehr viele Einzelschritte in der Arbeit, 4 Leute im Vorstand, wir beantworten alle Mails 
 
Antrag Pächter Andreas Pinkernelle 
Zweckbindung der Einnahmen aus Nichtleistung der Gemeinschaftsstunden und ich erfolgter Wegepflege 
 
Frank Adelmann: seit diesem Jahr gibt es die Transparenz durch den neuen Schatzmeister, das schwierige ist nur, 
wenn zum Arbeitseinsatz Pächter diese Arbeiten übernehmen 
Garten 206: Satz für nicht geleistete Arbeitsstunden ist ja protokolliert, Stundenarbeit dagegenstellen 
Garten: Arbeitsstunden nicht verwenden, um die Wegepflege für Pächter zu machen, die sie nicht machen 
 
Abstimmung: bei Ablehnung werden alle Einnahmen zweckgebunden für den Verein weiterhin verwendet, bei 
Zustimmung, zusätzliche Dokumentation Zusatzleistungen 
Dafür:0, Dagegen: 28, Enthaltungen: 8 
 
Antrag Pächter Andreas Pinkernelle 
Gestaltung der Wege vor den Parzellen zurückstellen auf nächste MV durch Arbeitskreis 
Abstimmung, ob wir das zur nächsten MV 
Dafür: 35 Gegenstimmen: keine, Enthaltungen: 1 
 
Antrag Pächter Andreas Pinkernelle 
Festsetzung Stundensatz bei nicht geleisteten Arbeitsstunden 
 
Frank Adelmann: Mindestlohn ist festgesetzt, demnach ist es keine Entlastung 
Garten 206: der Mindestlohn steigt ja jährlich, bleibt es bei den 50 Euro?  
Anja Tschirch: aktuell ist die Geschäftsordnung gültig und wird nicht verändert 
Abstimmung: dafür: keiner; Enthaltungen: 1; dagegen: 35 
 
 
Antrag Pächterin Silke Unger 
Aussetzung der DSGVO in Bezug auf Aushang der Gartennummern- wurde zurückgenommen. 
 
Frau Tschirch bedankte sich bei allen anwesenden Mitgliedern und beendete die Versammlung um 11.21 Uhr. 
 
 

 
 
 
Unterschrift        Unterschrift 
Versammlungsleiterin        Schriftführer 
 
Leipzig, 05.07.2026 


